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1. Zweck und Anwendungsbereich
Diese Bedienungsanweisung regelt
Vorbereitung, Einsatz, Verwundeten-
aufnahme und Transport mittels des
Rettungs- und Transportsystems (RTS)
PAX Cocoon – light – tactical.

3. Verwundetenaufnahme RTS
Die verwundete Person ist zentral in das ausgelegte RTS zu lagern.
Der Klettverschluss im Kopfbereich ist zu schließen, um die Lage
der Person zu sichern. Beide seitlichen Flügel des Systems sind
zur Körpermitte zu führen und mittels Reißverschluss vollständig
zu verriegeln. Die Klettbänder im Schulter- und Fußbereich sind
so einzustellen, das eine sichere Umschließung des Verwundeten
gewährleistet ist.

4. Herstellung der 
Transportbereitschaft
Nach dem Verschließen aller Systemteile 
ist die Gesamtsicherung zu überprüfen. 
Besondere Aufmerksamkeit gilt:
• geschlossenem Kopfbereich,
• vollständig verriegelten

Längsverschlüssen,
Der Verwundete gilt als transportbereit, 
wenn alle Öffnungen verschlossen und 
der Verwundete vollständig gegen 
Herausrutschen gesichert ist.

2. Vor Anwendung des RTS
Vor jeder Verwendung ist der mittige Reißverschluss voll-
ständig zu öffnen. Das RTS ist auf ebenem Untergrund
vollständig auszubreiten und der Klettverschluss im
Kopfbereich vollständig zu öffnen.

5. Zugangsöffnungen für
medizinische Maßnahmen
Für medizinische Interventionen können
die dafür vorgesehenen Reißverschluss-
segmente genutzt werden.

Folgende Körperbereiche sind einzeln 
zugänglich:
• Oberkörper,
• Arme,
• Beine.

Nur die zur Versorgung erforderliche 
Öffnung ist freizugeben. Angrenzende 
Bereiche sind geschlossen zu halten, 
um Wärmeverlust und unbeabsichtigtes 
herausrutschen zu verhindern.

6. Zusatzausstattung RTS
Im linken Brustbereich befindet sich ein
Klarsichteinschub zur Aufnahme einsatz-
relevanter Dokumente.

7. Transportverfahren RTS
Der Transport ist ausschließlich über die 
acht fest installierten Tragegriffe durch-
zuführen.

WARNUNG:
Bei Verwendung selbstheizender 
Wärmedecken auf korrekte Position-
ierung achten. Dauerhafte Hitzeab-
gabe kann Wärmestau verursachen. 
Temperatur des Verwundeten 
regelmäßig kontrollieren.
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